Jürg Halter

Jürg Halter, erschienen am 23. Juni 1980 in Bern, wo er lebt. Studium an der dortigen Hochschule der Künste. Halter ist Dichter und unter dem Namen Kutti MC auch als Mundart-Rapper bekannt. Halter hatte zahlreiche Auftritte an internationalen Literaturfestivals in Europa, Russland, den U.S.A. und Afrika. (u.a. Poetry International Rotterdam, Internationales Literaturfestival Berlin, International Poetry Festival San Francisco, Poetry Africa Durban, Weltausstellung Hannover, Poesie International Dornbirn, Book Fair St. Petersburg, ABC-Festival Antwerpen, Solothurner Literaturtage, American National Poetry Slam Chicago und an den Tagen der deutschsprachigen Literatur Klagenfurt).

Zuletzt erschien der Gedichtband «Nichts, das mich hält» (Ammann Verlag, 2008). Das preisgekrönte Debüt «Ich habe die Welt berührt» (Ammann Verlag, 2005) und das Spoken-Word-Hörbuch «Aber heute ist der Tag, an dem ich mehr als sprechen will» (Verlag Der Gesunde Menschenversand, 2007). 

Veröffentlichungen in Zeitschriften, Anthologien und Zeitungen
U.a. in: Anthologien («Lyrik von Jetzt 2» (2008, Berlin Verlag), «Neubuch. Neue junge Lyrik» (2008, Yedermann Verlag, München), «Natürlich die Schweizer!» (Aufbau Verlag, Berlin, 2002), «The Spoken Word Revolution Redux.» (Sourcebooks, U.S.A., 2007) , «Hermetisch offen» (J. Frank, Berlin, 2008), «lyrikline.org – online Lyrik-Anthologie» u.a.) Zeitschriften («Zwischen den Zeilen» (Editor Engeler), «Volltext», «Manuskripte», «ndl», «Passagen», «Drehpunkt» und «art.21-zeitdruck»). Seit 2005 ist Halter Kolumnist der Berner Zeitung BZ («Portrait einer Stadt»). Essays, Glossen, Kolumnen u.a. für «NZZ am Sonntag» (z.B. Essay «Ich bin untröstlich» (PDF, 1.8MB), Seite 12 bis und mit 14), «Der Bund», «Das Magazin», «Basler Zeitung» und «Tages-Anzeiger». Song-Texte für Bands und Theater (Züri West, Club 111).

Auftritte mit Musik  (u.a. mit dem Jürg Halter Quartett)
Jürg Halter bildet mit dem Schlagzeuger Julian Sartorius, der Pianistin Vera Kappeler und dem Gitarristen Philipp Schaufelberger das "Jürg Halter Quartett": Ein vibrierendes Zusammenspiel zwischen Sprache und Musik. Zwischen vertonter Lesung, Konzert und Performance.

Mit Julian Sartorius hat Halter auch ein Duo. 

Getätigtes
Halter arbeitete auch als Herausgeber (Literatur und -Kunstzeitschrift «art.21-zeitdruck» (1999 bis 2002), Veranstalter (1. Schweizer Kinder-und Jugendliteraturfestival, Veranstaltungsreihen «words'n'beats», «Tintensaufen» u.a.).

Langzeit-Arbeit
Seit 2007 schreibt Halter zusammen mit dem bekannten japanischen Dichter Tanikawa Shuntaro an einem Lang-Gedicht (Renshi).
